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So, du willst eine Fuge schreiben?

Du fühlst dich gedrängt, eine Fuge zu schreiben?
Du hast den Nerv, eine Fuge zu schreiben:

dann fang an und schreib eine Fuge, die wir singen können.

Beachte nicht, was wir dir gesagt haben,

berücksichtige nicht, was wir erzählt haben.
Vergiss alles, was wir dich gelerht haben,
und auch die Theorie, die du gelesen hast.

Denn die einzige Art eine Fuge zu schreiben
ist es, einfach hineinzuspringen und loszuschreiben.

Vergiss also die Regeln und schreib eine,

probier's mal, ja versuch einfach, eine Fuge zu schreiben.

Ignoriere also die Regeln und probier es,

und der Spaß daran wird dich packen,

die Freude wird dich einholen.

Es ist ein Vergnügen, das Befriedigung bringen muss.

Warum probierst du es also nicht?

Du wirst feststellen, dass Johann Sebastian
ein sehr ansehnlicher Bursche gewesen ist.

Aber sei niemals clever, nur um clever zu sein.
Denn ein Kanon in der Umkehrung ist eine gefährliche Ablenkung,

und eine kleine Augmentation ist eine ernste Versuchung,

wo eine enggeführte Diminution die offensichtliche Lösung ist.

Sei nie clever, nur um clever zu sein,

oder um dich zur Geltung zu bringen.

Das klingt ziemlich Ehrfurcht einflößend, oder?

Und wenn du mit dem Schreiben fertig bist,

glaube ich, dass du viel Spaß daran haben wirst (hoff' ich doch).
Ja, wer nicht wagt, der nicht gewinnt, sagt man ...
Aber es ist doch ziemlich schwierig anzufangen.

Wir wollen es versuchen.
Jetzt gleich?

Ja, wir schreiben jetzt sofort eine Fuge.

